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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des Turnvereins,

unsere Vereine haben es im Moment 
– wie wir alle – nicht leicht. 
Die Corona-Pandemie hat uns nach 
wie vor fest im Griff und schränkt un-
ser „normales“ Leben in allen Berei-
chen weiter ein. Ich bin sehr dankbar, 
dass Vereine wie der TV Offenbach 
gerade in dieser besonderen Zeit für 
uns da sind!

Der Turnverein ist eine Institution 
und weit über die Ortsgrenzen hin-
aus bekannt. Das hohe ehrenamtli-
che Engagement seiner Mitglieder 
steht für sich und die sportlichen 
Erfolge in allen Abteilungen sind 
überragend. 
Egal ob Handball, Leichtathletik, 
Prellball, Tischtennis oder Turnen der 
TVO ist glänzend aufgestellt und für 
die Zukunft gerüstet.

Ich bin sehr dankbar dafür, dass es 
dem TVO immer wieder gelingt 
Menschen für sich zu gewinnen. Sei 
es als Sportler, als Trainer, als Hel-
fer oder als Funktionäre … der TVO 
kann sich zahlreicher und kompe-
tenter Unterstützung gewiss sein. 
Darauf kann der TVO als einer der 
großen Vereine in der Pfalz wirklich 
stolz sein.

Wo andere Vereine große Proble-
me haben, liegt die große Stärke 
des Turnvereins. In der Jugendar-
beit. Schon seit Jahrzehnten steht 
der TVO für eine hervorragende 
Jugendarbeit. Das ist von unschätz-
barem Wert. Mein Dank geht hier an 
alle TVOler, die sich der Jugendarbeit 
verschrieben haben und sich mit gro-
ßem ehrenamtlichem Engagement 
für die Gemeinschaft einsetzen.
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Grußwort

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 
Schmökern in den TVO-News … 
vielleicht ist das etwas für Sie und Sie 
bringen sich im Verein ein. Ganz egal 
in welcher Funktion – in der TVO-Fa-
milie finden Sie ideale Rahmenbe-
dingungen!

Achten Sie auf sich 
und bleiben Sie gesund! 

Freundliche Grüße 
von der Südlichen Weinstraße

Dietmar Seefeldt
Landrat 

Liebe TVO-Mitglieder und Sportfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,

schnell ist ein Jahr vergangen und die neueste Ausgabe 
der TVO-News 2020 liegt vor Ihnen. Ganz herzlichen Dank 
an alle, die in nicht ganz einfachen Zeiten zur Erstellung 
dieser Zeitschrift beigetragen haben.

Wie stellte Bürgermeister Axel Wassyl in der letzten 
Ausgabe der TVO-News richtigerweise fest:  „Optimale  
Bedingungen… als Grundlage für erfolgreichen Sport“ und 
verwies auf den Bau einer Trainingshalle im Norden der 
Queichtalhalle und auf den Umbau des Foyers im Frühjahr 
2020. Was ist aus den geplanten Maßnahmen geworden?

Schlicht und einfach: NICHTS!

Noch immer müssen sich inzwischen 5 (fünf!) aktive 
Handball-Mannschaften und 12 Jugendmannschaften  
mit jeweils 20 – 25 Kindern bzw. Jugendlichen eine ein-
zige Sportstätte teilen. Das Kindertraining muss deshalb 
bereits um 14 Uhr beginnen, trotz der bekannten Schwie-
rigkeiten mit Übungsleitern und Ganztagsschule.

Die Leichtathleten trainieren über Winter mit über 30 Kin-
dern teilweise in zwei Dritteln der Queichtalhalle. Wie soll 
hier ein sportlich effizientes Training organisiert werden?

Viele bemerkenswerte Veranstaltungen prägten im vergan-
genen Jahr das Vereinsleben: die schon traditionellen Klei-
derbörsen der Turnabteilung, die erstmalige, erfolgreiche 
Teilnahme des Gesamtvereins am Weihnachtsmarkt und 
am „Lebendigen Adventskalender“, die große Rockparty 
am Faschingssamstag und als weiteres Highlight der Jubilä-
umslauf der LA-Abteilung. Die Veranstaltungen werden auf 
den Seiten der Abteilungen im Einzelnen vorgestellt.

Und dann kam Corona und der Sportbetrieb musste kom-
plett eingestellt werden. Unseren Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen wurde die Möglichkeit genommen, in 

In der Verantwortung  
für die Zukunft

ihrer gewohnten Umgebung in ihrem gewohnten Freun-
deskreis ihren Sport zu betreiben. Sämtliche Veranstaltun-
gen mussten abgesagt werden.

Nach Vorlage von zig Hygienekonzepten beim Ordnungs-
amt der Gemeinde, nach vielen Gesprächen mit den 
Verantwortlichen der Verwaltung ist es unseren Abtei-
lungsleitern gelungen, nach langer Pause wieder einen 
halbwegs funktionierenden Trainingsbetrieb im Stadion 
und den Sporthallen aufzubauen.

Von einem geregelten Ablauf von Spielen oder Wettkämp-
fen sind wir noch meilenweit entfernt, u.a. können die 
Punktespiele der Handballer mit maximal 195 Zuschauern 
ausgetragen werden. Ich bitte deshalb alle unsere begeis-
terten Fans um Verständnis, wenn nur eine begrenzte An-
zahl von Personen in der Queichtalhalle Einlass gewährt 
werden kann. Bitte lesen Sie dazu auch die aktuellen Ver-
öffentlichungen im Amtsblatt der Gemeinde Offenbach.

Herzlichen Dank an alle Sponsoren, die uns weiterhin durch 
die Einhaltung Ihrer Verträge maßgeblich unterstützen.

Liebe Leser der TVO-News:
Obwohl wir finanziell wegen unserer rigiden Einschrän-
kungen der Ausgaben einigermaßen über die Runden 
gekommen sind, bereiten uns die vermehrten Vereinsaus-
tritte von Mitgliedern jetzt zum Jahresende einige Sorgen.

Alle Abteilungen unternehmen die größten Anstrengun-
gen, um einen geregelten Trainings- und Spielbetrieb zu 
ermöglichen. Halten Sie Ihrem Verein die Treue und bleiben 
Sie gesund.

wünscht Ihnen im Namen des gesamten Vorstandes
Wolfgang Heckmann, Vorstandssprecher 
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Optimale Bedingungen 

als Grundlage für erfolgreichen 

Sport in besonderen Zeiten…

Liebe Sportbegeisterte 
und aktiven Sportler*innen,

die neue Saison 2020/2021 steht vor 
uns. Die Saisonvorbereitung hat unter 
ungewöhnlichen Rahmenbedingun-
gen stattfinden müssen, was zwei-
fellos für alle im TVO ehrenamtlich 
Engagierten eine große Herausfor-
derung war und noch immer ist. Ob 
im Bereich Handball, Leichtathletik, 
Turnen oder Tischtennis.

Nach einem guten Ergebnis in der 
vergangenen Spielzeit wird die 1. 
Handball-Mannschaft des TVO in der 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar die Ver-
bandsgemeinde in sportlicher Hin-
sicht über die Landesgrenzen hinaus 
auch weiterhin hoffentlich erfolgreich 
vertreten.

Jugendarbeit vorbildlich

Aber auch die anderen aktiven 
Mannschaften sowie die Jugend-
mannschaften des TVO in sämtlichen 
sportlichen Bereichen können zum 
Großteil auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Das hervorragende 
Engagement in den Jugendabteilun-
gen des TVO möchte ich ganz beson-
ders positiv herausheben, denn sie 
bildet nicht nur den Grundstock für 
den Erfolg der aktiven Sportler und 
Mannschaften, sondern entlastet 
durch die qualifizierte Jugendarbeit 
auch die öffentliche Hand durch eine 
entsprechende Verminderung des 
Handlungsbedarfs in diesem Bereich.

Sporthallenkapazitäten ausgereizt 
– Neubau einer weiteren Sporthalle

Natürlich erfordert ein solch vorbild-
liches Engagement auch ausreichen-
de Trainingszeiten. Die angespannte 
Lage bei der Belegung der Queichtal-
halle wurde durch den Bau einer wei-
teren Sporthalle in Bornheim vor eini-
gen Jahren bereits entlastet. 
Dennoch hat das von der Verbands-
gemeinde in Auftrag gegebene 
Sportstättenkonzept weiteren Hand-
lungsbedarf hinsichtlich der Hallen-
kapazitäten aufgezeigt. Die Ortsge-
meinde Offenbach hat daraufhin 
beschlossen, diese Herausforderung 
aktiv anzugehen und eine weitere 
Sporthalle an die Queichtalhalle an-
zubauen. Wir warten nun darauf, bis 
wir auf der Sportstätten-Förderliste 
des Landkreises auf dem ersten Platz 
stehen, um die Vorplanungen begin-
nen und den Zuschussantrag stellen 
zu können.

Sanierung des Foyers 
der Queichtalhalle

Im Frühjahr 2021 wird mit der Sanie-
rung und Erweiterung des Foyers der 
Queichtalhalle begonnen werden 
können, sobald die Bewilligung des 
beantragten Zuschusses vorliegt. Die-
ses Projekt beginnt mit dem Anbau 
eines Lagerraumes, der sich an den 
Ausschankbereich dort anschließt, 

wo sich momentan die Toiletten 
befinden. Diese werden künftig im 
Bereich des jetzigen Ausschanks an-
geordnet. Bei der zeitlichen Planung 
wird versucht, den Eingriff in den 
Handball-Spielbetrieb so gering wie 
möglich zu halten. Dennoch kann es 
für den Zuschauer-Zugang zur Hal-
le zeitweise zu Beeinträchtigungen 
kommen. Dafür bitte ich bereits jetzt 
um Ihr Verständnis.

Mit diesen Maßnahmen bieten die 
Verbands- und die Ortsgemeinde Of-
fenbach künftig optimale Bedingun-
gen zur Ausübung der sportlichen 
Aktivitäten im Leistungs- wie im Frei-
zeitsport-Bereich.

Ich wünsche allen Sportler*innen 
und Mannschaften des TVO in dieser 
Saison viel Erfolg, hoffe, dass die Spie-
ler frei von Verletzungen bleiben und 
wir in der „Hölle Süd“ – wenn auch 
unter den Einschränkungen, welche 
die Corona-Pandemie mit sich bringt 
- wieder spannende und faire Spiele 
erleben dürfen.

Ihr Axel Wassyl
Bürgermeister 
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Liebe Fans, Handballfreunde 
und Mitglieder des TV Offenbach,

unsere aktuelle Situation ist außergewöhnlich. Die Co-
rona-Krise zwingt uns allen Verhaltensweisen auf, die für 
viele in Deutschland noch nicht zu erleben waren. Wir er-
lebten tiefe Einschnitte in die persönlichen Freiheiten des 
Einzelnen. Schulen und Kitas waren geschlossen. Zahllo-
se Veranstaltungen mussten abgesagt werden, ebenso 
wurde die Handballsaison 2019/20 im März abgebrochen 
und nicht mehr zu Ende gespielt. Dinge, die wir bisher 
für eine Selbstverständlichkeit gehalten haben, gingen 
nicht mehr: Reisen, Stadtbummel, der Besuch im Restau-
rant, gemeinsam Sport treiben. All das war für eine unbe-
stimmte Zeit vorbei. Das öffentliche Leben stand fast still. 
Verständlicherweise führte das zu großen Verunsicherun-
gen, Sorgen und Ängsten. Wir alle hoffen, dass keiner aus 
unseren Familien, aus unseren Freundeskreisen und auch 
niemand von anderen uns nahestehenden Menschen am 
Corona-Virus erkrankt. Und wenn doch, dann wünschen 
wir uns für die Patienten die bestmögliche Behandlung. 
Um dies zu ermöglichen, traten und treten auf Landes- 
und Bundesebene strikte Regelungen in Kraft. Diese sollen 
auch weiterhin dazu beitragen, die Verbreitung des Coro-
na-Virus so gut wie möglich zu verlangsamen.

Wir dürfen aber auch erleben, dass die Menschen sich ge-
genseitig helfen. Solidarität wird gelebt. Diese Solidarität 
ist gerade jetzt besonders wichtig, um unseren Vereinen 
den ohnehin schwierigen und ungewissen Start in die 
neue Handballsaison 2020/21 zu ermöglichen. Wichtige 
Rahmenbedingungen für die neue Spielzeit sind unklar. In 
den meisten Vereinen heißt es nun: Ärmel hochkrempeln, 
gut und weitsichtig planen – und dann loslegen. Die Ver-
antwortlichen des TV Offenbach müssen dies nicht alleine 
tun, denn man hat ein tolles, sehr erfahrenes und ebenso 
motiviertes wie motivierendes Team, das gerade alles tut 
um den Mannschaften des TV Offenbach ihren geliebten 
Handballsport wieder möglich zu machen. Es geht gleich 
für alle wieder an die Grenzen, denn mit der Urlaubszeit 
kam auch das Corona-Virus zu uns wieder stärker zurück.

Grußwort 

Ich wünsche mir von Ihnen, dass Sie mithelfen, die Ver-
breitung des Virus einzudämmen. Die aktuellen Einschrän-
kungen sind noch recht gering, und es liegt an uns allen, 
ob das so bleibt. Weiterhin etwas Rücksichtnahme, etwas 
Abstand, Maske im Alltag – das sind Dinge, die uns allen 
helfen eine Handballrunde sportlich zu starten und zu 
beenden. Tragen wir gemeinsam dazu bei und vergessen 
wir angesichts der drohenden Wirtschaftskrise durch Co-
rona nicht, dass wir es immer mit Menschen zu tun haben. 
Menschen, die eines wollen: gut und in Harmonie mitei-
nander leben. Ich wünsche Ihnen einen hoffnungsvollen 
Start in eine neue Handballsaison, und unterstützen Sie 
den TV Offenbach und Ihre Verantwortlichen im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten, jeder Beitrag ist willkommen und hilft 
unserem Handballsport auf dem Weg in eine hoffentlich 
gute Zukunft.

Der TV Offenbach gehört zu den besonders aktiven Ver-
einen im PfHV und ist auch bei der Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes andere Wege gegangen. Man holte 
sich Anleihen aus der Leichtathletik und lud zum Sprint- 
und Techniktraining sowie zum Mittelstreckentraining mit 
bekannten Leichtathleten aus der Region ein. Außerdem 
führte man das erste Freundschaftsspiel im PfHV mit Zu-
schauern durch und teilte die Erfahrungen mit anderen 
Vereinen aus der der Region. Der TV Offenbach motiviert 
so nicht nur im PfHV, über den Tellerrand hinaus zu schau-
en. Das ist gerade jetzt, wo der Sport sich durch Corona 
spürbar verändert, ganz wichtig auch im Handball.

Ulf Meyhöfer
Präsident des Pfälzer Handball-Verbands 
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Marktstraße 2a
76870 Kandel
Tel.: 07275 - 61 5 40
eMail: info@eichislaufl aden.de 
www.eichislaufl aden.de 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 
9:30 - 12:00 und 14:30 - 18:00
Samstag: 9:30 - 13:00

Herxheim · Obere Hauptstraße 16 · T 07276.8908

Landau | Speyer (2x) | Herxheim | Kandel | Germersheim

www.brillenhammer.com

Exklusiv bei 

 brillenhammer: 

Exklusiv bei 

brillenhammer: 

Präzisions- Messung für das beste Sehen
mit der neuesmit der neuesten ZEISS-Gerätetechnologie. 

Faszinierend und genauer denn jeend und genauer denn je: 9 Kame as und 45 Mio. ras und 45 Mio. 

Messpunkte erstellen ein 3Dellen ein 3D-Abbild es und bilden Ihres Kopfes und bilden 

die Grundlage für die perfekte lage für die perfekte Einarbeitung Einarbeitung Ihrer neuen Ihr

Brillengläser. Besuchen Sie uns und lassen Sie sich begeistern.

Weltneuheit:Weltneuheit:heit:

ZEISS VISUFIT 1000ZEISS VISUFIT 1000 100

Dipl. Finw. (FH) Michael Beck
Steuerberater

Friedhofstr. 8
76877 Offenbach
Telefon: 06348-959600
Fax: 06348-9596020
Email: info@mbeck-steuerberater.de

Wir bieten u.a. folgende Dienstleistungen:

 �  Finanz- und Lohnbuchhaltung

 � Jahresabschlüsse

 �  Steuererklärungen sowie Beratung 
von Unternehmen, Selbstständigen 
und Privatpersonen

 �  Beratung bei erbschaft- und 
schenkungsteuerlicher Gestaltung

 �  Beratung bei Existenzgründung
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Neuer Förderverein für die Jugend im TVO

Nachruf

zum Tode von Franz Gadinger

Seit einigen Jahren war die Bildung 
eines Fördervereins im TVO ein im-
mer wieder verschobenes Thema. 
Anfang des Jahres 2020 hat nun 
Vorstandssprecher Wolfgang Heck-
mann die Initiative ergriff en und 
engagierte Mitglieder des TVO zu 
einer Gründungsversammlung ein-
geladen, an der letztlich 12 Personen 
teilgenommen haben.

Zur Vorsitzenden wurde einstimmig 
Nicole Pospich aus der Leichtath-
letikabteilung gewählt, die vom 2. 
Vorsitzenden Ralf Kunz (Handball) 
und Kassier Thomas Steinert (Tisch-
tennis) unterstützt wird. Weitere 
Beisitzer sind Jürgen Bollinger, Al-
exander Schnetzer und Willi Hoff . 
Relativ schnell war eine Satzung zu-
sammengestellt, in der die Ziele, u.a. 
die Förderung der Jugendarbeit im 
TVO, formuliert wurden.

Ich wünsche dem noch jungen Verein 
bei all seinen Aktivitäten viel Erfolg.

Für den Vorstand:
Wolfgang Heckmann 

Die Mitglieder des Turnvereins 1886 e.V. Off en-
bach trauern um Franz Gadinger, der im Dezem-
ber 2019 überraschend verstorben ist.

Franz Gadinger war lange Jahre in der Abteilung 
Leichtathletik und in der Abteilung Handball als 
Abteilungsleiter aktiv. Bis zuletzt war er im Ge-
samtverein für die Mitgliederverwaltung verant-
wortlich. Mit ihm verliert der Turnverein nicht nur 
einen liebenswerten Menschen, sondern auch 
einen besonderen Mitarbeiter. Er erledigte stets 
zuverlässig, verantwortungsbewusst und mit kla-
ren Vorstellungen die ihm zugedachten Arbeiten 
und engagierte sich weit über das normale Maß 
für seinen Verein.

Für den Vorstand des TV Off enbach
W. Heckmann, Vorstandssprecher 

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer und

eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Franz Gadinger auf dem Bouleplatz Essingen 
beim 80.Geburtstag von E.Fink

Teilnehmer an der Gründungsversammlung

Der Vorstand (vlnr): Thomas Steinert, Nicole Pospich, Ralf Kunz
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Vorstand
Wolfgang Heckmann
Vorstandssprecher
vorstand@tv-off enbach.de

Kevin Moritz
Öff entlichkeitsarbeit
kevin.moritz@tv-off enbach.de

Josef Lerch
Finanzwesen
josef.lerch@tv-off enbach.de

Andreas Doll
Sport
andreas.doll@tv-off enbach.de

Abteilung Tischtennis
Hermann Weber
06348-8328
hermann.weber@tv-off enbach.de

Abteilung Leichtathletik
Ralf Pospich
06348-959068
ralf.pospich@tv-off enbach.de

Abteilung Turnen
Elke Manger
06348-1742
turnen@tv-off enbach.de

Abteilung Handball
Thorsten Fuchs
0170-4932756
thorsten.fuchs@tv-off enbach.de

Sportlicher Leiter – Jugend 
Heiko Pabst
0172-9870130
heiko.pabst@tv-off enbach.de

Sportlicher Leiter – Erwachsene
Marco Gensheimer
06348-615111
marco.gensheimer@tv-off enbach.de

Org. Wirtschaftsdienst Handball
Michael Maya
06348-17 94
michael.maya@tv-off enbach.de

Org. Spielbetrieb Handball
Jeannette Hilzendegen
0174-4334104
jeannette.hilzendegen@tv-off enbach.de

Abteilung Prellball 
Kevin Kern
kevin-kern92@web.de

Ansprechpartner 
des TVO

Vielbeachtetes Engagement beim Weihnachtsmarkt 2019

Auf dem Weihnachtsmarkt 2019 am 
Museum hat der TVO eine weitere 
Möglichkeit genutzt, sich auch in der 
kulturellen Off enbacher Szene zu 
präsentieren.

Alle Abteilungen beteiligten sich an 
der Organisation und der Durchfüh-
rung beim Betreiben eines Standes 
an der beliebten Veranstaltung und 
zeigten zum wiederholten Male, was 
man mit gemeinsamen Engage-
ment gerade in der heutigen Zeit 
erreichen kann.

Der Vorstand des TVO bedankt sich 
ganz herzlich bei seinen Mitgliedern 
für die engagierte Mitarbeit Stellvertretend für alle Abteilungen: Die Ladies von der Turnabteilung

Teilnahme am „Lebendigen Adventskalender“

Im Dezember 2019 beteiligte sich unser Verein erstmalig 
am  von Johannes Heinz ins Leben gerufenen „Lebendigen 
Adventskalender“ auf dem Parkplatz hinter der Turn- und 
Festhalle. Die Mitglieder und die gesamte Bevölkerung 
waren herzlich eingeladen, sich bei weihnachtlichen Ge-
schichten, Weihnachtsliedern und gemeinsamen Gesprä-
chen für ein paar Minuten vom weihnachtlichen Trubel zu 
lösen. Nahezu 100 Personen nahmen die Gelegenheit war 
und unterstützten ihren Verein, der sich auch bei einer kul-
turellen Veranstaltung in der Off enbacher Öff entlichkeit 
präsentierte. 

Eine kurzfristig gebildete „Band“ spielte Weihnachtslieder Das 19. Fenster wurde geöff net
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Brühlfahrt 1  •  76877 Off enbach  •  Tel: 0 63 48 - 95 97 955

eMail: physiowingerter@gmail.com

Wir suchen engagierten Physiotherapeuthen/in

in Vollzeit • Teilzeit • 450 € Basis        Melde dich bei uns!
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METZGEREI 

FLICK GmbH 

Fleisch- und Wurstspezialitäten aus eigener 
Herstellung 

Essinger Str. 31 - 76877 Offenbach - Tel.: 06348/302 

 

 

 1355 Mitglieder 

 4 Abteilungen 

  69 Übungsleiter, Trainer 
und Kampfrichter

 31 Funktionsträger 

 4472 Stunden Trainingsangebot

1000 Stunden Wettkampfsport 

 17 Stunden Sport täglich 

  60000 Teilnahmen 
an Vereins-Angeboten 

  400 Pfl ichtspiele, Vorbereitung 
und Turniere

Zahlen & Fakten

  Spezielle Angebote vom TVO an 
Firmen und Institutionen in der 
Region. (z. B. Sportabzeichen als 
Firmenevent / Teamentwicklung)   

  Projekt: Begleitprogramm (Fitness, 
Geist, Ernährung usw.) „Der Weg 
von der Altersteilzeit / Berufsleben 
in den Ruhestand“

  Rentnerangebote ausbauen (z. B. 
Radtour mit Pedelec)

  Beschäftigung von Studenten 
(Sportlehrer, Sport- und Fitness-
kaufmann oder Sportwissen-
schaftler). Azubis zum Sport- und 
Fitnesskaufmann benötigen auch 
ein Praktikum.

  TVO „Aktivwoche“

  Einrichtung einer Geschäftsstelle

  Einheitliche Vorlagen für Präsenta-
tionen, Flyer, Newsletter usw.

  Mitsprache beim Neubau der 
neuen Sporthalle

  Kooperation mit den ortsansässi-
gen Vereinen und aus der Region 

  Wochenendseminare für Übungs-
leiter und Funktionsträger des TVO

  Behindertensport 

  Programm „Übergewicht“

  Kinderbetreuung (Ferienzeiten) 
mit Sportprogramm, Freizeit-
aktivitäten, Kochkurs usw.

  Sommerparty evtl. mit Spielfest 

 Ehrenamt als Chance

Vision 2021

Das Fitness-Programm 
für zu Hause!

Jetzt anmelden unter aok-kurse.de

Mit unseren exklusiven und kostenfreien

Cyberfi tnesskursen trainieren Sie wo und
wann immer Sie möchten.



trotz aller Widrigkeiten ohne Mü-
digkeit für das Sportabzeichen wirkt 
und uns oft allzu deutlich klar macht, 
dass er auch bei unseren Kindern 
und Jugendlichen auf die Abnahme 
besteht. Weiter so Paul! 

Ein Ereignis jedoch stach im vergan-
genen Jahr aus allem hervor. Dank 
der großartigen Vorarbeit und der 
Leitungsarbeit von Klaus Langner 
und Birgit Ahrens, zusammen mit uns 
anderen Funktionären des Leitungs-
kreises konnten wir ein Event veran-
stalten, von dem man noch in Jahren 
schwärmen wird. Unsere 50. Laufver-
anstaltung wurde ein voller Erfolg, 
der kaum noch zu toppen sein wird. 

Gleichzeitig konnten wir unseren 
Verband davon überzeugen, im Halb-
marathon den Pfalzmeistertitel ver-
geben zu können. Unser großer Dank 
geht an alle Beteiligten, die zu diesem 
großen Erfolg beigetragen haben.
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Leichtathletik

Ansprechpartner: Ralf Pospich
06348-959068, ralf.pospich@tv-off enbach.de

Liebe Sportfreunde…

Was für ein Jahr! 
Rückblickend ein sehr erfolgreiches, 
das durch die Corona-Pandemie je-
doch ohne Vorwarnung ein abrup-
tes Ende genommen hat, das keiner 
hervorsehen konnte. 

Aber fangen wir mit den erfreulichen 
Dingen an. Unsere Jugendmann-
schaften der U10 und U12 waren 
ähnlich erfolgreich wie in den Jahren 
zuvor. Unsere U10 qualifi zierte sich 
souverän für das Kinderleichtathle-
tikfi nale in Ludwigshafen, das erfolg-
reich mit dem 2. Platz abgeschlossen 
wurde. Wie auch in den Jahren zuvor 
schaff te es auch die U12 nach Lud-
wigshafen. Wir alle können sehr zu-
frieden mit unseren Leistungen sein. 

Bei der Sportabzeichenabnahme 
im Jahr 2019 belegten wir von den 
Großvereinen ab 1000 Mitgliedern 
den ersten Platz. Dafür einen großen 
Dank an unseren guten Paul List, der 
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Trainingsgruppen und Trainingszeiten

Kinder 4 und 5 Jahre  (U8)
Donnerstag, 16.00-17.00 Uhr
Stadion / Grundschulsporthalle

Petra Werling und Stephanie Klaus

Kinder 6 und 7 Jahre  (U8)
Donnerstag, 17.00-18.00 Uhr
Stadion / Grundschulsporthalle

Petra Werling und Stephanie Klaus

Kinder U10
Montag + Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Stadion / Queichtalhalle

Selina Hach, Markus Schneider 
und Torsten Baumann 

Kinder U12
Montag + Donnerstag, 17.00-18.30 Uhr
Stadion / Queichtalhalle

Torsten Baumann, Evi Treier 
und Ralf Pospich

Schüler 12-18 Jahre
Montag + Donnerstag, 18.00-19.30 Uhr
Montag: Stadion / Queichtalhalle 
Donnerstag: Stadion / Turn- und Festhalle

Tim Domnick und Leon Tesmen

Sportabzeichenabnahme
Dienstag: Queichtalbad, 18.00-19.30 Uhr
Donnerstag: Stadion, 18.00-19.30 Uhr

Paul List

Lauftraining Aktive

Montag: Parkplatz Queichtalhalle
18.00-20.00 Uhr
Mittwoch: Parkplatz Amorgenweg
18.30-20.00 Uhr

Birgit Ahrens

Ansonsten möchte ich unsere schö-
ne Weihnachtswanderung mit Kin-
dern und Eltern erwähnen und noch 
unsere Teilnahme im Januar bei den 
Pfalzmeisterschaften mit unserem 
Perspektivteam. 

Das wars: Dann kam Corona, ein Vi-
rus, das uns allen deutlich machte, 
wie schnell unsere globalisierte Welt 
aus den Fugen gerät. Zum Opfer ge-
fallen sind alle KiLa-Wettkämpfe, die 
Bahnmeisterschaften, die bei uns 
ausgetragen werden sollten und 
auch unser erstmalig geplantes drei-
tägige Trainingslager in Annweiler. 
Schade. Und Corona wird uns noch 
lange begleiten. Noch wissen wir 
nicht, wie das Jahr zu Ende gehen 
wird, hoff en aber auf das Beste und 
das wir alle gesund bleiben.

Euer Ralf Pospich 

Unsere Jugendmannschaften

Hinten von links: Amelie, Leonie, Martha, Viola, Romy, Karla, Luisa, Marie, Trainerinnen: Stephanie und Petra

Vorne von links: Leonie, Lotta, Mila, Hanna, Miray, Safi ya, Tina, Naila

Von links: Emma, Mayla, Noah, Jana, Raphael, Greta, Luca, Finn, Trainerinnen: Stephanie und Petra

Es fehlen: Marlon und Mark

U6

U8
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Von links: Paul Antoni, Emily Wollenschläger, Anna Zoller, Leon Tesmen (Trainer), Max Lederle, Tobias Roos 

Es fehlen: Leonie Bender, Niels Krüger, Fabian Liebendörfer, Lorena Lorch, Claire Ohler und Tim Domnick (Trainer)

Von links: Maria Kraus, Iven Syrcenko, Alisa Syrcenko, Helena Sparta, Tobias Rumler Niklas MoritzHinten von links: Jakob Moritz, Trainerin Evi Treier, Emma Pospich, Emilia Zinn, Gabriele Haga, Merle Weiß, Paula Treier, Jule Treier

Mitte von links: Paul Bast, David Scheiermann, Trainer Torsten Baumann, Nils Reinemuth, Lucy Mäder, Jessica Kioschis

Vorne von links: Sophie Dasia, Sophie Zoller, Hanna Nastaj, Leonie Franzke, Ellen Weimert, Luisa Schreieck, Tabea Erb, Linda Scheiffler, 

Marla Doppler, Juna Nicoleit

Es fehlen: Lana Herrmann, Anna Brödel, Simon Gensheimer, Jannis Ritter, Gazal Weiß, Melina Droll, Iven Syrchenko, Alisa Syrchenko, 

Julia Gensheimer, Janina Baier, Jasmin Rosenbauer, Karina Goraj, Oliver Gappel

Hinten von links: Maximilian Fried, Luca Jonuleit, Noah Gräf, Ella Birkmeyer, Phil Serr, Helin Dogan, Alessia Di Prima, Luisa Maria Sutues

Vorne von links: Emma Flick, Talea Hannemann, Florian Thiery, Ciwana Omar, Nisa Genc

Es fehlen: Tobias Rumler, Leni Römmich, Mathis Klix, Helena Sparta, Ida Thieme, Maya Frederking, Lumi Weiß, Emil Messemer,  

Sidonie Gensheimer (Trainerin) Markus Schneider (Trainer), Selina Hach (Trainerin)

U18

U12 / U14 Es fehlten auf den Bildern…

U10
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In der TVO-News 2019/2020 haben 
wir bereits darüber berichtet, wie 
sich die Laufveranstaltungen in den 
letzten 50 Jahren gewandelt haben. 
Vor allem aber auch wie modernste 
Technik die heutigen Veranstaltun-
gen beeinflussen.

Bereits 2 Jahre vor dem Termin wa-
ren sich die Organisatoren in der Ab-
teilung Leichtathletik einig, dass die-
ser Lauf einen besonderen Rahmen 
bekommen muss. So wurde die Idee 
geboren, die Queichtalhalle als zent-
ralen Punkt der Laufveranstaltung zu 
wählen. Beginnend mit der Anmel-
dung, der Startnummernausgabe, 
der Versorgung der Teilnehmer und 
Gäste mit Speisen und Getränken, 
ja sogar der Zieleinlauf sollte in die 
Halle verlegt werden. Die Frage war 
nur, ob alle Verantwortlichen vom 
TVO-Vorstand bis hin zur Gemein-
deverwaltung diese Idee unterstüt-
zen würden. Der Vorstand war sehr 
schnell überzeugt und auch nach 
einem Informationsgespräch bei der 
Gemeinde wurde von hier grünes 
Licht gegeben. 
Die Detailplanung konnte beginnen. 
Für die Zielverlegung in die Hal-
le, musste die amtlich vermessene 
Halbmarathonstrecke auf jeden Fall 
neu vermessen werden. Auch war zu 
prüfen, ob die Zeitmessanlage in der 
Halle korrekt funktioniert und sich 
Reflexionen nicht störend bemerk-
bar machen. Es war zu klären, von 
welcher Teilnehmer- und Besucher-
zahl können wir ausgehen, um ent-
sprechende Sitzplätze aufzubauen. 
Fragen über Fragen, auf die im Orga-
nisationsteam Antworten zu finden 
waren und letztlich auch gefunden 
wurden.

Am Ende stand das Gesamtkonzept. 
Zieleinlauf über einen roten Teppich, 
durch ein Spalier der Offenbacher 
Cheerleader, Versorgung der Teil-
nehmer und Gäste mit Grillspezia-
litäten und Flammkuchen vor der 
Halle, Sitzgelegenheiten in der Halle 

Jubiläumslaufveranstaltung des TV Offenbach

Am 13. Oktober 2019 organisierte der TVO die 50. Veranstaltung, sie ist damit 
der älteste Volkslauf im Bereich des Leichtathletik-Verbandes der Pfalz. 

und auf der Tribüne, 
jeder Teilnehmer, der 
seine Startnummer 
abgibt, sollte ein Ju-
biläums-Dubbeglas 
erhalten. 

Bitte den Hinweis zum Dubbeglas 

am Ende des Berichtes beachten. 

Nicht zu vergessen, die Ausschrei-
bung zu diesem Event, die natürlich 
neugierig machen und für die not-
wendige Teilnehmerzahl sorgen soll-
te. Darüber hinaus sollten Berichte 
in den örtlichen Presseorganen und 
den regionalen Radiosendern auf 
dieses Jubiläum hinweisen.

Die nächste Herausforderung war 
die Umsetzung. Mehrfach wurden 
Besprechungen abgehalten und mit 
den Beteiligten das genaue Vorge-
hen abgesprochen. Am Samstag vor 
dem großen Event begann die hei-
ße Phase. Um den Hallenboden der 
Queichtalhalle zu schützen, wurden 
im Vorfeld rund 1200 m2 Abdeckma-
terial beschafft. Hier hat die Hand-
ball-Abteilung hervorragende Arbeit 
geleistet. Binnen weniger Stunden 
waren die Abdeckbahnen verlegt 
und verklebt. 

Hier nochmals ein riesen Danke-
schön an die helfenden Akteure. 

Biertischgarnituren wurden aufge-
baut und der rote Teppich ausge-
rollt. Am späten Samstagnachmittag 
waren alle Arbeiten erledigt und die 
Vorbereitungen soweit zu diesem 
Zeitpunkt möglich, abgeschlossen. 
Eine letzte Kontrollfahrt über die 
Laufstrecke brachte dann noch et-
was Ernüchterung in die aufgekom-
mene Euphorie – es regnete. 
Bereits um 5:00 Uhr am Sonntag 
waren die ersten Helfer wieder un-
terwegs, um Absperr- und Umlei-
tungsschilder aufzustellen bzw. die 
Kilometerschilder auf den Laufstre-
cken zu positionieren. Der Zielbogen 
unseres Hauptsponsors, der Energie-
Südwest und auch die Zeitmeßanla-
ge mussten noch aufgebaut werden.

Pünktlich vor dem Eintreffen der 
ersten Teilnehmer waren dann auch 
tatsächlich die letzten Arbeiten er-
ledigt. Auch das Wetter war dem 
Anlass der Jubiläumsveranstaltung 
entsprechend, blauer Himmel, keine 
Wolke zu sehen, kurzum, optimale 
Bedingungen für Läufer, Zuschauer 
und natürlich die verantwortlichen 
Organisatoren.

Soweit ein kurzer Rückblick/Einblick 
in die Vorbereitung und Organisati-
on der 50. Laufveranstaltung des TV 
Offenbach. An dieser Stelle noch der 
Dank an alle Helfer, Sponsoren und 
Gönner der Veranstaltung ohne die 
eine Durchführung nicht möglich 
gewesen wäre. Es würde sicher den 
Rahmen dieser Rückschau sprengen, 
alle Helferinnen und Helfer nament-
lich zu erwähnen. Stellvertretend für 
alle, soll hier Stefan Mäder mit seiner 
Frau und seinen Mitstreitern ge-
nannt werden, der mit den am offe-
nen Feuer zubereiteten Rebknorzen-
spieße für ein kulinarisches Highlight 
gesorgt hat. 

Ein großes Banner über dem Halle-
neingang begrüßte die Gäste zum 
50-jährigen Jubiläum des Offenba-
cher Laufs, bei dem gleichzeitig der 
20. EnergieSüdwest Cup ausgetra-
gen wurde. 

Bei der Cup-Wertung werden die 
drei besten Zeiten aus fünf angebo-
tenen Läufen gewertet. Mit fast 750 
Voranmeldungen, konnte das beste 
Meldeergebnis seit Jahren verzeich-
net werden. 

Erich Bentz, der am 18. Mai 1970 den 
ersten Lauf organisiert hatte, ließ es 
sich nicht nehmen, mit 81 Jahren 
selbst an den Start zu gehen, um die 
5-km Distanz zu absolvieren. Axel 
Wassyl, Orts- und Verbandsbürger-
meister und Dietmar Seefeldt, Land-
rat Südliche Weinstraße freuten sich 
im Ziel gemeinsam mit Erich Bentz 
über den erfolgreichen Lauf.

Das besondere Highlight für die Läu-
fer war sicher der Zieleinlauf über 
den roten Teppich und durch das 
Spalier der „Hellfire Cheerleader“ in 
der Queichtalhalle. Den Cheerlea-
dern sei hier nochmals ganz herzlich 
für die Unterstützung gedankt.

Letztmals wurde in Offenbach der 
Halbmarathon angeboten, bei dem 
2019 auch um die Pfalzmeistertitel 

gekämpft wurde. Die Organisation 
eines Halbmarathons wird immer 
umfangreicher. Da in den letzten 
Jahren die Teilnehmerzahlen kon-
tinuierlich zurück gingen, wurde 
beschlossen, den 21 km-Lauf nicht 
mehr anzubieten. Eine lange Tradi-
tion bei der Offenbacher Laufveran-
staltung ging damit zu Ende. 
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Den Titel bei den Männern sicherte 
sich vom TV Bad Bergzabern Sium 
Kiflom, der für die rd. 21 Kilometer 
1:08:51,9 Stunden benötigte. 
Pfalzmeisterin wurde Natascha 
Hartl (1:28:03,4 Stunden) vom TuS 
06 Heltersberg.

Trotz optimaler Bedingungen wur-
den die bestehenden Streckenrekor-
de bei diesem Lauf nicht verbessert.

Mit 65 Zieleinläufern bei den unter-
schiedlichen Laufdistanzen stellte 
der TVO das größte Team der Veran-
staltung. Besonders erfolgreich wa-
ren dabei die Nachwuchsläuferinnen 
und -läufer des TVO. 

Die beiden ersten Plätze bei den 
Schülerinnen gingen an Lara Silzle in 
2:31,8 Min auf Platz 1 und Jule Treier 
auf Platz 2 in 2:41,1 Min. 

Bei den Schülern war es Marty Silz-
le, der in 2:11,1 Min Gesamtsieger 
wurde. Zweiter über die 700 Meter 
Schülerdistanz wurde Niklas Moritz 
in 2:19,1 Min. 

In der Klasse U12w beim 5-km Lauf 
war es Paula Treier, die in 24:06,6 Min 
den 2. Platz der Altersklasse erreichte.

Auf der 10km-Strecke konnte sich 
Michael Uhrig in 38:56,4 Min über 
Platz 3 und Verena Job in 42:55,6 
Min über Platz 2 in ihrer jeweiligen 
Altersklasse freuen.
Einziger Offenbacher Teilnehmer bei 
der Pfalzmeisterschaft im Halbmara-
thon war Jens Hetzler, der mit einer 
Zeit von 1:25,50 Std. den 2. Platz sei-
ner Altersklasse belegte.

Rückblickend lässt sich feststellen, 
dass die 50. Laufveranstaltung rund-
um gelungen war. Ängste bei den 
Organisatoren haben sich nicht be-
stätigt und geäußerte Befürchtun-
gen sind nicht eingetreten.  

Hinweis zum Dubbeglas: Wir haben noch Restbestände. 
Das satinierte Jubiläums-Dubbe-Glas kann bei uns zum Preis von 4,00 € erworben werden. 
Entweder per eMail an: TVO-Dubbeglas@gmx.de 
oder über die Bestellhotline unter 06348 - 615 00 88. 
Bitte bei der Bestellung den kompletten Namen mit Adresse, Telefonnummer 
und die gewünschte Anzahl der Gläser angeben.
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Im Wettkampfsystem der Kinderleichtathletik gibt es im 
Sprung-Bereich über die Altersklassen U8 bis U12 insgesamt 
13 Disziplinen. Der Stabweitsprung ist eine Teildisziplin da-
von und wird in der U8, U10 und U12 trainiert.
Der Stabweitsprung ist eine ideale Herangehensweise zum 
Erlernen des Stabhochsprunges.
Die Kinder laufen mit einem Stab in den Händen an, stechen 
diesen in eine vorgegebene Trefferfläche, springen einbeinig 
ab, lassen sich vom Stab tragen und landen sicher. Ziel ist es, 
möglichst weit zu springen. Welches Kind bzw. welches Team 
erzielt die beste Gesamtweite? Im Vergleich zur U10-Disziplin, 
wo mit Sprungzonen gemessen wird, wird dem steigenden 
Leistungsvermögen der Kinder der U12 Rechnung getragen, 
indem zentimetergenau gemessen wird.

Die Kinder festigen mit dieser Disziplin den sicheren Umgang 
mit dem Sprungstab, wie das Greifen und Tragen während 
des Anlaufs. Darüber hinaus verbessern sie die Elemente 
Einstechen, Abspringen, Fliegen und Landen. Das „Sich-tra-
gen-Lassen“ am Stab ist besonders motivierend, hat einen 
hohen Aufforderungscharakter und fördert das Vertrauen in 
das eigene Können (Bewegungsgefühl). Ein Beobachtungs-
merkmal ist das möglichst lange Festhalten am Stab – und 
zwar mit beiden Händen.

(Quelle: Wettkampfsystem Kinderleichtathletik DLV) 

Durch Teilnahme an verschieden 
Kinderleichtathletik-Sportfesten ha-
ben wir es geschafft unter die besten 
3 Mannschaften aus der jeweiligen 
Region zu kommen. So waren wir 
mit zwei Mannschaften qualifiziert. 
Mit den Offenbacher Speedies bei 
der U10 und de Red Hot Chili Run-
ners bei der U12. Eine tolle Leistung! 
Beim Kinderleichtathletik-Finale in 
Ludwigshafen am 16.11.2019 konn-
ten wir uns mit den 9 besten Mann-
schaften der Pfalz messen. 
In der U10 waren es die Diszipli-
nen 40m-Sprint, Medizinballstoßen, 
Hoch-Weitsprung und Hindernis-
sprintstaffel, die wir zu absolvieren 
hatten, in der U12 Hochsprung, 
Medizinballstoßen, 50m-Sprint und 

Kinderleichtathletik-Disziplinen im Sprungbereich

Stabweitsprung

KiLa-Finale Ludwigshafen

6x50m-Staffel. Insgesamt konnten 
bis zu 11 Kinder in einer Mannschaft 
starten, die besten 6 Ergebnisse wur-
den gerechnet. Dann wurde ein Plat-
zierung der verschiedenen Mann-
schaften nach jeder Disziplin erstellt.
Mit den Red Hot Chili Runners 
schlugen wir uns tapfer. Im Stoßen 
erreichten wir den 9. Platz, aber im 
Sprung schafften wir es auf einen 
5. Platz. So konnten wir insgesamt 
einen 7. Platz und den stärksten 
Mannschaften der Pfalz erreichen. 
Aber wichtiger als die Platzierung ist 
der tolle Zusammenhalt der Kinder, 
Sein-Bestes-zu-geben, das gegensei-
tige Unterstützen und Anfeuern. So 
waren wir alle sehr zufrieden.
Mit den Offenbacher Speedies star-

teten wir beim Sprint mit einem 5. 
Platz. Beim Hoch-Weitsprung und 
beim Medizinball-Stoßen schafften 
wir es schon auf den 3. Platz in der 
jeweiligen Disziplin. Beim der ab-
schließenden Hindernissprint-Staffel 
erreichten wir den 1. Platz. So scho-
ben wir uns noch auf den insgesamt 
2. Platz vor. Es ging aber immer sehr 
knapp unter den Mannschaften zu. 
So hätte eine halbe Sekunde schnel-
ler bei den besten 6 Sprints schon 
den 3. Platz dort bedeutet, somit wä-
ren wir insgesamt Erster und Pfalz-
meister geworden. Aber wir ärgerten 
uns nicht, sondern freuten uns sehr 
über den errungenen 2. Platz und 
waren sehr glücklich darüber.
(von Torsten Baumann) 

Hinten von links:  Sidonie Gensheimer, Gerlind Weiß, Simon Gensheimer, Merle Weiß

Mitte von links:   Janne Wankmüller, Nils Reinemuth, Jessica Kioschis, Leonie Franzke, Luisa Schreieck, Jule Treier, Iven Syrchenko

Vorne von links:   Jakob Moritz, Torsten Baumann (Trainer), Lucy Mäder

Sophie Dasia
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WE WANT YOU – for Prellball
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Der Lockdown hat Dir zu schaff en gemacht?
Du hast die meiste Zeit ganz alleine verbracht?
Du sehnst Dich nach Spiel und Spaß?
Und gibst am liebsten ordentlich Gas?
Dann schließ Dich uns an
Und wir bringen das Ganze auf Vordermann!

Wir spielen Prellball
Mal hier mal da mal überall
Am liebsten aber in Off enbach an der Queich
Und was Prellball ist erklären wir sogleich:

Gespielt wird diese Mannschaftssportart auf einem Feld mit 8 m Breite und 16 m Länge, 
unterteilt durch ein 40 cm hohes Netz in zwei gleich große Spielfelder. 
Zwei Mannschaften zu je 2-5 Spieler treten in schnellen Ballwechseln gegeneinander an und versuchen Punkte zu erzielen. 
Der Ball wird dabei mit der geschlossenen Faust auf den Boden geprellt. 
Pro Spielzug darf der Ball auf jeder Seite von drei Spielern gespielt werden, bevor er wieder zum Gegner muss. 

Der Vorteil dieser Sportart besteht darin, dass Sportler/innen unabhängig ihres Fitness- und Erfahrungslevels 
eingebracht werden können. Das Team besteht somit aus Spielern mit den unterschiedlichsten Fähig- und Fertigkeiten, 
die sich gegenseitig ergänzen können.

Haben diese Reime etwas bezweckt?
Haben wir Dein Interesse geweckt?
So kontaktiere Kevin Kern
Und vielleicht bist Du der neue Stern
An unserem Prellballhimmel
Oder komm einfach vorbei
Wo wir zu fi nden sind steht unten bei:

Wo: Queichtalhalle Off enbach (Konrad-Lerch-Ring 5)
Wann: immer Montags um 20.00 Uhr
Kontakt: Kevin Kern – kevin-kern92@web.de
Website: : http://www.tv-off enbach.de/handball/aktive/prellball/news

Kevin Kern      
Mehr Infos
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Zentrum für Osteopathie & Physiotherapie
Tel.: 06341 - 5590709     76829 Landau 
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Handball

Ansprechpartner: Thorsten Fuchs
0170-4932756, thorsten.fuchs@tv-off enbach.de

Vorwort Vorwort

Liebe Sportfreunde,

wie gerne hätte ich einfach „nur“ über 
unseren sportlichen Erfolg berichtet. 
Die erste Mannschaft ist mittlerweile 
eine gesetzte Größe in der Oberliga 
und so erfolgreich wie seit Jahren 
nicht mehr. Das JuniorTEAM konnte 
sich in die Top 3 der Verbandsliga 
herankämpfen und greift nun in der 
Pfalzliga an. Aber auch die anderen 
aktiven Mannschaften haben sich 
gut geschlagen und der Zuspruch ist 
derart groß, dass wir in der aktuellen 
Saison fünf Mannschaften melden 
können. Unsere Jugendmannschaf-
ten entwickeln sich hervorragend. 
Die Qualität unseres Trainerteams 
konnten wir weiter ausbauen.

Ja, wie gerne würde ich um das all-
gegenwärtige Thema herumkom-
men. Für mich ist es jetzt schon das 
„Unwort des Jahres“: CORONA!!

Seit Monaten scheinen wir uns mit 
nichts mehr anderem zu beschäf-
tigen. Landesverordnungen und 
Hygienepläne, die sich regelmäßig 
ändern, gehören neuerdings zu un-
serer Lieblingslektüre. 

Überall erklingen mehr oder we-
niger fundierte wissenschaftliche 
Ratschläge. Virologen und Politiker 
bestimmen über die Maßen unseren 
Alltag. Da kommt es schon mal vor, 
dass die Richtlinien, an die wir uns 
zu halten haben, skurrile und nicht 
mehr nachvollziehbare Formen an-
nehmen. 

Es steht mir nicht zu, über die Vor-
gehensweise in „Pandemiezeiten“ zu 
urteilen. Dennoch sei darauf hinge-
wiesen, dass wir trotz aller Unsicher-
heiten unseren Menschenverstand 
und den selbstverantwortlichen 
Umgang miteinander nicht aus den 
Augen verlieren sollten. Wir setzen 
alles daran, unsere Sportler, Ehren-
amtliche und Zuschauer zu schützen 
soweit dies für uns als Verein möglich 
ist. Und wir tun dies - im Vergleich 
zum Profi sport - meist ohne spürba-
re Unterstützung offi  zieller Stellen. 

Unsere Kinder und Enkel werden 
sich wahrscheinlich noch sehr lan-
ge mit den Folgen des Virus ausei-
nandersetzen müssen. Und gerade 
daher ist es wichtig, auch den Ver-
einen die Chance zum Überleben 
zu ermöglichen. Denn man möge 
sich nicht vorstellen, was auf unsere 
Gesellschaft zukommt, wenn keine 
Jugendarbeit mehr möglich wäre. 
Von daher tritt mein Wunsch nach 
sportlichem Erfolg ein wenig in den 
Hintergrund. 

Viel wichtiger ist mir, dass alle Ver-
antwortlichen mit Maß und Ziel und 
ohne politisches Kalkül vorgehen. 
Dass wir uns nicht an die „neue Nor-
malität“ gewöhnen, sondern viel-
mehr wachsam und sachlich blei-
ben, um unsere sozialen Strukturen, 
auf die wir stolz sein können, auf-
recht zu erhalten. Vielleicht lässt sich 
so verhindern, dass die eigentliche 
Krise erst nach Corona beginnt…. 

Mit sportlichem Gruß
Thorsten Fuchs
Abteilungsleiter Handball 
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Liebe Handballfreunde,

es ist schon ein verrücktes Jahr 2020. 
Die Corona-Pandemie triff t uns in al-
len Lebensbereichen sehr hart und 
schränkt uns leider weiter deutlich 
ein. Gerade wir Handballer wurden 
und werden da auf eine harte Be-
währungsprobe gestellt.

Die letzte Saison konnten wir erst gar 
nicht beenden. Wie bei allen anderen 
Kontaktsportarten auch, durften wir 
verständlicherweise erst recht spät 
wieder in unseren Sport einsteigen 
und auch jetzt müssen wir mit vielen 
Einschränkungen leben. Jammern 
nutzt aber nichts. Wir werden uns 
diesen Herausforderungen stellen 
und diese auch gemeinsam in der 
großen TVO-Familie meistern. Davon 
bin ich überzeugt. Unsere rund 30! 
Trainerinnen und Trainer leisten hier 
wertvolle Arbeit und organisieren 

entlang der aktuellen Abstands- und 
Hygieneregeln den Trainingsbetrieb. 

Später als sonst – nämlich erst Ende 
Oktober – werden wir im Jugend-
bereich mit der Saison beginnen 
können. Hoff en wir, dass uns die 
Coronapandemie nicht noch einmal 
einen Strich durch die Rechnung 
macht. Wir sind im Jugendbereich 
gut aufgestellt. Alle unsere Jugend-
mannschaften sind – mit Ausnahme 
der A-Jugend – doppelt besetzt. Da-
durch können wir in jeder Altersklas-
se einen Leistungsbereich und einen 
Bereich anbieten, in dem wir unse-
ren Nachwuchsspielern ausreichend 
Spielgelegenheit bieten können. 
Von der E-Jugend bis zur A-Jugend 
spielen wir mit den ersten Mann-
schaften mindestens Pfalzliga. Das 
ist unser erklärtes Ziel und wir sind 

stolz darauf, dass wir das auch in die-
ser Saison wieder erreichen konnten.  

Ich danke allen Trainerinnen und 
Trainern für ihr ehrenamtliches En-
gagement, unseren Eltern für die 
tatkräftige Unterstützung in vielen 
Bereichen, unseren Sponsoren für 
die fast schon optimale Ausrüstung 
unserer TEAMs, den Vereinsfunkti-
onären für die guten Rahmenbe-
dingungen und natürlich unseren 
Zuschauern und Fans für die tolle 
Stimmung und Atmosphäre in den 
Hallen.

Einer für alle – alle für einen!
 

Mit sportlichen Grüßen
Heiko Pabst
Sportlicher Leiter – Jugend 
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Minis

Hinten von links: Trainer Lukas Klein, Noah Adel, Finian Gensheimer, Trainerin Nicola Wingerter
Vorne von links:  Raphael Winck, Noah Knoll-Thiery, Felix Moser, Trainerin Michaela Lutz-Guldi, Amelie Dreher
Nicht im Bild:  Julius Rupprecht, Moritz Gensheimer, Felix Bentz, Emma Sticher, Henri Fentz

Super-Minis

Aktuelle Trainingszeiten unter www.tv-offenbach.de/handball

E-Jugend

Hinten von links:  Maximilian Kern, Leonie Meinhart, Colin Gensheimer, Theo Steilen, Jan Kästle, Hannah Heichel, Nico Metzger,  
Leonie Knaus, Bastian Schmidt, Lotte Pabst

Vorne von links:  Philipp Metzler, Tatjana Roth, Benedikt Hoffmann, Mara Gensheimer, Jonathan Bach, Luca Reuther, Tim Hahn,  
Jonathan Frey, Maximilian Hoffmann, Adrian Brödel, Kener Deissner, Ahron Brödel

Nicht im Bild: Matteo Erb, Silas Küspers, Philipp Schommer, Leopold Hubert

F-Jugend

Hinten von links: Trainerin Michaela Lutz-Guldi, Trainer Lukas Klein, Trainerin Nicola Wingerter
Mitte von links: Silas Lerch, Finn Winkelblech, Noah Gräf, Lene Wingerter, Benjamin Schmidt, Noah Adel
Vorne von links: Emily Flick, Oskar Brucker, Janis Degen, David Bruckert, Moritz Gensheimer, Luca Nicoleit
Nicht im Bild: Alexander Kamotowski, Alessia Gensheimer

Hinten von links: Jannette Hilzendegen, Kerstin Hofmann, Mattis Vonnieda, Mats Barthelmes, Lui Kästle, Jakob Müller, Elena Hecker,  
 Charlotte Hieb, Isabell Croissant-Fentz, Julia Gensheimer
Vorne von links:   Paul Hellmann, Frida Wingerter, Amelie Guldi, Leon Reuther, Leni Fritz, Henry Martin, Aylin Orth, Nathanael Fromm,  

Tom Haubold, Sebastian Hofmann, Raphael Fromm
Nicht im Bild:   Flora Dukar, Nele Engelhart, Cilja Benz, Tina Bähr, Maya Michel, Johanna und Simon Noll, Mateo Theuer, Leopold Tietze,  

Luise Schommer, Peter Schneider, Bela Krahmer, Finn Moser, Felix Reuther, Elise Benz, Nils Vögeli
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Aktuelle Trainingszeiten unter www.tv-offenbach.de/handball
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A-Jugend

B-Jugend

C-Jugend

D-Jugend
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Aktuelle Trainingszeiten unter www.tv-offenbach.de/handball

Hinten von links:   Trainer Nico Fuchs, Trainer Lukas Klein, Jonas Hatzenbühler, Yannik Wagner, Tamino Heller, Tim Hilzendegen, Tizian Stuben-
bordt, Andreas Benz, Jakob Schweikert, AbineshUthayendran, Luca Übel, Trainer Matthias Dworak, Trainer Michael Beck

Vorne von links:  Lars Oestreich, Jonas Kruppenbacher, Julian Nastaj, Leo Wirmel, Luca Büchler, Lukas Mezler, Matteo Eifler, Luis Neumann     
Nicht im Bild:  Henry Brossert 

Hinten von links:  Nico Bader, Max Dotterweich, Jonas Feierstein, André Chambon-Bergeron, Tim Kuhn,  
Alexander Schnetzer, Markus Badinger

Vorne von links:  Collin Kopf, Tim Kaiser, Julius Böhm, Julian Schwarzweller, Jakob Gensheimer, Sandro Bader
Nicht im Bild:  Luca Guldi

Hinten von links:  Trainer Niklas Klein, Niclas Kaneke, Noah Heichel, Jean Röller, Jakob Weber, Levin Louis, Luca Pabst, Jan Dworak
Trainer:  Uli Metz , Sebastian Kotzur, Benedikt Wagner
Vorne von links:    Fabrice Moock, Maik Kotzur, Robin Burckgard, Adthesch Ravichchandran, Nolan Swatek, Yannis Neumann,  

Luis Roth, Colin Fentz, Linus Pabst, Niklas Gräf
Nicht im Bild: 

Hinten von links: Alan Congiu, Joscha Braun, Albert Smyrak, Lasse Heller, Paul Pfaffmann, Leopold Heckmann
Trainer:  Heiko Pabst, Daniel Meyer, Philipp Serr
Vorne von links:  Maximilian Hofmann, Moritz Knoll, Lukas Nord, Matteo Haupt, Philip Mezler, Benedikt Hofmann
Nicht im Bild:  Gabriel Rzepiel, Theo Stegner

Lars Oestreich 
(Trainer)

Philipp Cordel Finn OchsenreitherFlorian Cordel Lucas Brucker Maximilian HeyFernando Cravo Hendrik Louis

Julien GuldiFinn Beck Philipp Mohra 
(Trainer)
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4. Mannschaft

5. Mannschaft
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Von links:   Thorsten Hilzendegen, Norbert Kern, Volker Schwarzweller, Stefan Hatzenbühler,  
Torsten Baumann, Matthias Stark, Holger Bauer, Pascal Schnurr

Nicht im Bild:   Christan Bähr, Matthias Dworak, Maik Kotzur, Martin Huntziker, Sven Feuerbach,  
Bernd Übel, Werner Steinhöfer, Kevin Moritz

Hinten von links:  Luca Gensheimer, Georg Schönung, Jan Schnabel, Waldemar Engel
Vorne von links:  Nico Fuchs, Philipp Marx, Leon Hilzendegen
Nicht im Bild:   Thorsten Sattel (Trainer), Anton Wetzel, Christian Schmidt, Felix Kaufmann,  

René Helbig, Jonas Damm, Nicola Gensheimer, Charif Traore

Hinten von links:  Phlipp Serr (MV), Daniel Hugg, Marius Frey, Jens Zwissler, Michael Pfalzer, Marco Gensheimer (Trainer)
Mitte von links:  Alexander Schnetzer (Co Trainer), Daniel Meyer, Simon Gensheimer, Markus Benz, Marian Metz, Benedikt Wagner
Vorne von links:  Justin Wünschel, Christoph Busch, Janik Adamo, Kevin Bentz, Johannes Lutz, Mario Fuchs, Nico Bader
Nicht im Bild:  Dominik Seuß (MV), Niklas Klein

3. Mannschaft

Hinten von links:    Andreas Adam (Trainer), Philipp Defiebre, Andre Chambon, Benedikt Wagner, Jan Schnabel,  
Yannick Herfurth, Johannes Zimmer, Philipp Serr, Patrick Louis

Vorne von links:  Collin Kopf, Thomas Busch, Christoph Busch, Philipp Marx, Janik Adamo, Tim Bachmann, Luca Guldi, Jonas Adel
Nicht im Bild:  Julian Schwarzweller, Jakob Gensheimer, Anton Wetzel, Sandro Bader, Jonas Feierstein

JuniorTEAM

Aktuelle Trainingszeiten unter www.tv-offenbach.de/handballAktuelle Trainingszeiten unter www.tv-offenbach.de/handball
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Harald Kopf
Generalvertretung der Allianz
Essinger Str. 47
76877 Offenbach

harald.kopf@allianz.de
www.haraldkopf-allianz.de

Tel. 0 63 48.15 21
Fax 0 63 48.58 32

Im Schlangengarten 58  -  76877 Offenbach
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Hallo liebe Handballfreunde,

auch in diesem Jahr darf ich Euch 
wieder ganz herzlich zur kommen-
den, außergewöhnlichen Spielzeit 
2020/21 begrüßen.,

Wie bei wohl allen Beteiligten schwir-
ren bei mir aktuell noch viele Frage-
zeichen im Kopf herum: Kann die 
Runde wie geplant stattfinden? Wird 
der Rundenstart vielleicht doch noch-
mal nach hinten verschoben? Dürfen 
alle Zuschauer bei den Spielen dabei 
sein? Alles Fragen, die beim Schrei-
ben dieses Textes noch nicht geklärt 
werden können. Daher bin ich sehr 
gespannt wie sich die kommende 
Runde gestalten wird. Aber ohne das 
Thema weiter zu vertiefen, möchte 
ich mit einem kleinen Rückblick in die 
vergangene Saison starten. 

Vorab jedoch darf ich mich nochmals 
bei Joshua Albert, Norman Dentzer 
und Co-Trainer Thorsten Morio für 
ihren Einsatz der letzten Jahre bedan-
ken. Ich hoffe, dass wir die offiziellen 
Verabschiedungen so schnell wie 
möglich nachholen können!

Was eine ungewöhnliche letzte Spiel-
zeit die Saison 2019/20 doch war…
Dabei sind mir neben dem Abbruch 
der Saison noch einige Spiele im 
Gedächtnis geblieben – positiv wie 
negativ. Begonnen hat die Saison 
mit einem holprigen Start und ver-
dienten hohen Auswärtsniederlagen 
gegen Eckbachtal und Dansenberg. 
Aber auch die deutlichen Siege zu 
Hause gegen Spitzenmannschaften 
wie Saulheim, Illtal oder Munden-
heim darf man nicht vergessen sowie 
natürlich den überraschenden Aus-
wärtssieg in Budenheim. Letztend-
lich konnten wir die abgebrochene 
Runde auf einem sehr guten sechs-
ten Tabellenplatz mit einem Punkt 
Rückstand auf Platz 5 abschließen. Da 
kann man ruhig von einer Top-Plat-
zierung sprechen.

Lassen wir die vergangene Runde 
hinter uns und schauen nach vorne: 
Herzlich willkommen heißen möch-
te ich zunächst unsere Neuzugänge 
Florian Pfaffmann (TSG Haßloch), Max 
Jost (SG Menden Sauerland) und Ma-
ximilian Staats (HSG Eckbachtal). In 
den ganzen Jahren beim TVO kann 
ich mich an wenige Neuzugänge er-
innern, die direkt so gut in das aktuel-
le Mannschaftsgefüge gepasst haben 
wie diese drei. Mich persönlich freut 
es sehr, dass sie (wieder) den Weg 
nach Offenbach gefunden haben. 
Es hat sich auch schon über die Vor-
bereitung gezeigt, dass sie nicht nur 
unseren Kader verbreitern, sondern 
auch verstärken.

Im Allgemeinen kann man von ei-
ner guten Vorbereitung sprechen. 
Man hat jedem Spieler angemerkt, 
dass ihm die Pause zwar gutgetan 
hat, er sich aber dennoch wieder auf 
ein geregeltes Training gefreut hat. 
Deshalb sind wir auch trotz aller Ein-
schränkungen froh, dass man den 
Trainingsbetrieb in der Queichtalhalle 
wieder weitestgehend normal gestal-
ten kann.

Vorausblickend auf die kommende 
Runde gilt es natürlich weiterhin an 
den Defiziten aus dem letzten Jahr 
zu arbeiten und dabei möglichst gut 
in die Saison zu starten. Bei nur 14 
Spielen während der Saison ist näm-
lich sowohl nach oben, als auch nach 
unten viel möglich. Daher wird sich 
nach den ersten fünf Spielen sicher-
lich schon zeigen, wohin die Reise 
gehen wird. Die Zielsetzung der letz-
ten Jahre wird sich dabei nicht groß-
artig verändern. Wir wollen frühzeitig 
nichts mit der unteren Tabellenhälfte 
zu tun haben und dann schauen, wo-
hin die Reise geht.

Auf eine gute Spielzeit 2020/2021

Euer Michael Übel
Trainer 1. Mannschaft 
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2020

2021

Spielplan der  
1. Mannschaft 

Spielplan der  
2. Mannschaft 

So, 04.10.2020 18:00

TV Offenbach HSG Eckbachtal

Sa, 10.10.2020 18:30

TV Homburg TV Offenbach

So, 01.11.2020 18:00

TV Offenbach VTV Mundenheim

So, 15.11.2020 18:00

MSG HF Illtal TV Offenbach

So, 29.11.2020 18:00

TV Offenbach HSG Völklingen

So, 13.12.2020 18:00

TV Offenbach TuS KL-Dansenb 2

So, 17.01.2021 18:00

VTZ Saarpfalz TV Offenbach

So, 24.01.2021 17:00

HSG Eckbachtal TV Offenbach

So, 31.01.2021 18:00

TV Offenbach TV Homburg

Fr, 19.02.2021 20:00

VTV Mundenheim TV Offenbach

So, 07.03.2021 18:00

TV Offenbach MSG HF Illtal

Sa, 13.03.2021 19:00

HSG Völklingen TV Offenbach

So, 11.04.2021 18:00

TuS KL-Dansenb 2 TV Offenbach

So, 18.04.2021 18:00

TV Offenbach VTZ Saarpfalz

2020

Sa, 03.10.2020 18:00
TV Offenbach 2 HSG MU/RU

So, 11.10.2020 18:00
TV 03 Wörth TV Offenbach 2

Sa, 31.10.2020 19:15
TV Offenbach 2 HSG Dud/Schiff

Sa, 07.11.2020 20:00
TV Hochdorf 2 TV Offenbach 2

So, 15.11.2020 18:00
TV Offenbach 2 Landau/Land

So, 22.11.2020 18:00
TG Waldsee TV Offenbach 2

Sa, 28.11.2020 18:00
TV Offenbach 2 TSG Friesenh. 2

Sa, 05.12.2020 20:00
Ott/Be/Kuh/Zei TV Offenbach 2

Sa, 12.12.2020 18:00
TV Offenbach 2 HSG TSG/FC-KL

2021

Sa, 16.01.2021 20:00
TS Rodalben TV Offenbach 2

So, 24.01.2021 18:00
TV Offenbach 2 TuS Heiligenst

Sa, 30.01.2021 18:00
TV Offenbach 2 TSV Iggelheim

Sa, 06.02.2021 17:30
TSV Kandel TV Offenbach 2

So, 21.02.2021 18:00
HSG MU/RU TV Offenbach 2

So, 28.02.2021 18:00
TV Offenbach 2 TV 03 Wörth

Sa, 06.03.2021 18:00
HSG Dud/Schiff TV Offenbach 2

So, 14.03.2021 18:00
TV Offenbach 2 TV Hochdorf 2

So, 21.03.2021 18:00
Landau/Land TV Offenbach 2

So, 28.03.2021 18:00
TV Offenbach 2 TG Waldsee

So, 11.04.2021 18:00
TSG Friesenh. 2 TV Offenbach 2

Sa, 17.04.2021 18:15
TV Offenbach 2 Ott/Be/Kuh/Zei

Sa, 24.04.2021 20:00
HSG TSG/FC-KL TV Offenbach 2

So, 02.05.2021 18:00
TV Offenbach 2 TS Rodalben

Sa, 08.05.2021 18:00
TuS Heiligenst TV Offenbach 2

Do, 13.05.2021 18:00
TSV Iggelheim TV Offenbach 2

So, 16.05.2021 18:00
TV Offenbach 2 TSV Kandel



1. Mannschaft

Hintere Reihe: Trainer Michael Übel, Athletiktrainer Walter Klein, Sebastian Mohra, Niklas Klein, Philipp Mohra, Maximilian Daum, Felix Kunz, Physio Christian Chambon-Bergeron, Mannschaftsverantwortlicher Thomas Bullinger
vordere Reihe: Maximilian Staats, Tino Gläßgen, Florian Pfaffmann, Felix Müller, Fabian Graap, Lukas Klein
Nicht im Bild: Peter Steuer, Max Jost, Felix Kästel, Jonas Busch, Torwarttrainer Roland Kästel
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Ihr Erfolg ist unser Ziel!

Die GAFICON GmbH mit Sitz in Wettenberg bei Giessen wurde 2009 gegründet und versteht sich als zuverlässiger Part-

ner für unsere Kunden aus den Bereichen Health Care, Industrie, Handel, Agenturen und Verlage. 

Mit den Bereichen Beratung, Softwareentwicklung, Vertrieb und Service bieten wir eine Umfassende Betreuung für unsere 

Kunden. Unsere qualifizierten Mitarbeiter verfügen über langjährige Erfahrungen aus den verschiedenen Branchen, so-

dass unsere Kunden von unserer Projekterfahrung profitieren können. 
Durch die sorgfältige Überprüfung verschiedenster Lösungsanbieter auf dem Markt sind wir in der Lage, herstellerunab-

hängig, die optimale Lösung für unsere Kunden zu erreichen. Die Stärken unseres Unternehmens liegen in der Beratung 
und Implementierung von PIM-Systemen, DAM-Systemen und Database-Publishing-Systemen sowie in der Softwareent-
wicklung und Bereitstellung von Management-Systemen für Radiologie-Zentren.

Der stetige Wandel und die steigenden Anforderungen in Unternehmen erfordern eine ständige Überprüfung der 
bestehenden Prozesse. 

Grundlage unserer Arbeit ist die kompetente Entwicklung von Ideen und Konzepten zur Weiterentwicklung von Prozessen 
in den Unternehmen, sowie die konsequente Umsetzung der vereinbarten Ziele.
Eine intensive Beobachtung des Marktes, um zukunftsorientierte Lösungen zu erkennen, ist ein wichtiger Bestandteil 
unseres Unternehmens.

Immer wieder werden bestehende Prozesse in Unternehmen auf die Probe gestellt. Die Weiterentwicklung der Prozesse 

zur Steigerung der Effizienz ist heute in vielen Unternehmen eine wichtige Anforderung.
Gerade im Bereich der internen Abläufe in Organisationen sind durch den Einsatz von intelligenten Software-Lösungen 
hohe Einsparungspotenziale zu finden.

Veränderungen sind komplexe Prozesse mit den verschiedensten Wechselwirkungen.

An dieser Stelle möchten wir unser Wissen und Erfahrungen einbringen und gemeinsam messbare Erfolge erzielen.

1) „GAFICON“ lesen die TVO-Fans 
seit Jahren in der Halle und auf den 
Trikots, trotzdem weiß bestimmt 
nicht jeder Fan was eigentlich da-
hinter steckt. Wie kam Ihre Verbin-
dung in die Südpfalz denn über-
haupt zustande?

Die Verbindung kam eigentlich schon 
vor der Gründung der GAFICON zu-
stande. Mein Kompagnon, Uwe Gas-
sert, hatte bereits mit seiner dama-
ligen Firma, der MCon Systemhaus, 
freundschaftliche Beziehungen mit 
der sportlichen Leitung des TVO. So 
wurde das Engagement des Sponso-
rings schon damals gegründet. Dieses 
wurde dann nach der Gründung der 
GAFICON im Jahre 2009 nahtlos über-
nommen. Ich für meine Person lernte 
damals die Mannschaft und das Team 
hinter der Mannschaft kennen und es 
wurde sehr schnell eine enge Freund-
schaft mit allen beteiligten Personen 
auf dem Platz, der Bank und denen, 
die im Hintergrund fleißig in der TVO 
Familie arbeiten. Mittlerweile ist auch 
mein Sohn fest in diese Verbindung 
integriert und meiner Lebensgefähr-
tin und mir ist es immer eine Freude 
bei den Spielen in heimischer Halle 
oder auswärts mitfiebern zu können.

2) Sie kommen öfter selbst zu 
Heimspielen nach Offenbach, ha-
ben ein freundschaftliches Verhält-
nis zu Spielern und Verantwortli-
chen. Was macht für Sie den Reiz 
am TVO aus?

Die Art und Weise wie Handball beim 
TVO und in Offenbach selbst gelebt 
wird, ist ein sehr gutes Beispiel für 
alle anderen Vereine wie man es 
richtig macht. Es wird auf die eige-
ne Jugend gebaut und die Spieler 
entwickeln sich von Altersklasse zu 
Altersklasse. Dies geht natürlich nur 
durch die vielen ehrenamtlichen Ju-
gendtrainer, die in ihrer Freizeit und 

Interview mit Uli Finkler von GAFICON

an den Wochenenden das Training 
und die Spiele leiten und begleiten. 
Vor einigen Jahren gab es beispiels-
weise einen Umbruch in der ersten 
Mannschaft, als viele aktive Spieler 
aufhörten und es stand zur Wahl, 
ob man mit den nachkommenden 
Spielern in der Oberliga spielen soll-
te oder man Ihnen die Chance zur 
Entwicklung 2-3 Klassen tiefer ge-
ben sollte. Viele Vereine hätten hier 
mit Geld versucht Spieler zu kaufen 
um in der höheren Klasse spielen zu 
können. So etwas macht aber auf 
Dauer den Verein und sein Innen-
leben kaputt. Man entschied sich 
den jungen Spieler die Chance zur 
Entwicklung zu geben und heute 
spielen sie in der Oberliga und das 
mit sportlichem Können, Teamgeist, 
Erfolg und mit Recht. Diese Entschei-
dung unter anderem macht den Reiz 
der TVO Familie aus, denn sie zeigt 
den intakten Charakter eines Vereins, 
der auf Nachhaltigkeit und nicht auf 
den schnellen, vergänglichen Erfolg 
Wert legt.

3) Welche Spiele sind Ihnen über 
die Jahre am meisten in Erinnerung 
geblieben?

Es waren in den ganzen Jahren sehr 
oft enge und spannende Spiele da-
bei. Besonders die Derbys oder die 
Spiele gegen vermeintlich stärkere 
Gegner, die durch eine geschlosse-
ne Mannschaftsleistung und Kampf 
trotzdem gewonnen werden konn-
ten, blieben in Erinnerung. Wie zum 
Beispiel das Auswärtsspiel in Worms 
in der vorletzten Saison (2019/2020), 
das überragend mit großem Vor-
sprung gewonnen wurde. Für mich, 
der in Worms wohnte, war das eine 
Freude zuzusehen.

(Fragen von Daniel Meyer) 

Uli Finkler (links) und Uwe Gassert (rechts)
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Zu seinem 70. Geburtstag am 20. 
August wurde dem Offenbacher 
Handballfunktionär Josef Lerch am 
Donnerstagabend durch Bürger-
meister Axel Wassyl die Goldene 
Ehrennadel der Gemeinde Offen-
bach verliehen. Als Überraschung 
organisierte Wolfgang Heckmann, 
Vorstandsvorsitzender des TV Offen-
bach, einen Ehrungsabend in der 
Turn- und Festhalle. Eingeladen wur-
den neben Wassyl, der ersten Beige-
ordneten Marietta Heid-Gensheimer 
und dem zweiten Beigeordneten 
Oliver Siebert auch Landrat Dietmar 
Seefeldt sowie der Präsident des 
Pfälzer Handball Verbands (PfHV) Ulf 
Meyhöfer und mit dem ehemaligen 
Präsidenten Friedhelm Jakob, Christl 
Laubersheimer, Adolf Eiswirth und 
Manfred Köllermeyer einige langjäh-
rige Mitarbeiter Lerchs im Verband.

Seit 1974 ist er Vorstand Finanzwesen 
im Gesamtverein TVO, war zuvor Ab-
teilungsleiter der Handballer und ist 
seit etwas mehr als zwanzig Jahren Vi-
ze-Präsident Spieltechnik im PfHV. Seit 
der Gründung der Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar 2002 ist Lerch zudem 
Staffelleiter der Männer. Mit dem Ver-

Ehrungsabend zu Josef Lerchs 70. Geburtstag

bandstag im Juni wollte er eigentlich 
aus dem Amt des Spieltechnikers aus-
scheiden – das muss Corona-bedingt 
nun doch noch etwas warten. „Die 
Würdigung wird nachgeholt!“, sagte 
Meyhöfer am Donnerstag.

Bis zum vergangenen Jahr war Lerch 
seit 1981 Jugendtrainer im TVO und 
trainierte nahezu jeden späteren ak-
tiven Offenbacher Handballer. Dabei 
war es ihm, wie er selbst sagt, immer 
wichtig "der Größte" im Team zu sein 
- daher beschränkte sich seine Arbeit 
wohl auch eher auf die kleineren 
Jahrgänge. Zusätzlich kümmert sich 
Lerch um die Schiedsrichter-Aus-
bildung im TVO, das Young Re-
feree-Projekt des PfHV und seit mitt-
lerweile 35 Jahren die Organisation 
der Handballerfreizeit des TVO im 
Herrmann-Krieg-Haus in Annweiler.

"Ich glaube den Namen Josef Lerch 
muss man nirgends noch groß vor-
stellen", sagte Landrat Seefeldt über 
den Offenbacher, der mit einer "SÜW-
Box" des Kreises beschenkt wurde. 
Wassyl erinnerte an die unzähligen 
Male als er Lerch vom Rathaus aus 
auf seiner täglichen Tour von der 

Theodor-Heuss-Straße in Richtung 
Queichtal- oder Turn- und Festhalle 
laufen sah. "Den kleinen Weg neben 
deinem Haus müsste man eigentlich 
nach dir benennen", merkte er mit ei-
nem Augenzwinkern an.

Auch wenn er auf solche Anlässe 
gerne verzichten würde (Heckmann: 
"Das kann ich dir jetzt nicht erspa-
ren, Josef."), hatte das Geburtstags-
kind noch die Möglichkeit, sich bei 
seinen Gratulanten zu bedanken. 
"Das ist alles viel zu viel für eine ein-
zelne Person", sagte Lerch, der sich 
dennoch sehr über die gelungene 
Überraschung freute. Alle hatten 
dichtgehalten und er erfuhr erst am 
Donnerstagmorgen, was ihn am 
Abend noch erwarten sollte.
Ein dank eingehaltener Corona-Auf-
lagen kurzweiliger Abend samt Du-
delsack-Musik von Chris Loch von 
der Band "Skye" und einem Auftritt 
unserer Hellfire Cheerleader endete 
schließlich mit einem italienischen 
Buffet im Nebenraum.

Auch auf diesem Wege wünscht dir 
dein TVO nochmal alles Gute zum 
Geburtstag, Josef! 

(von Daniel Meyer)

Planung 

Die neue Saison zu planen, gestaltete sich lange 
sehr schwierig, und bleibt weiterhin auch unge-
wiss. In der Pfalz wurden mehrere Varianten dis-
kutiert, und mehrere liegen immer noch griff-
bereit in der Schublade.
Für die Oberliga fiel schon früh die Entschei-
dung, dass man in zwei Staffeln (Rheinhes-
sen und Rheinland + Pfalz und Saarland) 
eine verkürzte Saison spielen will. Das 
führt dazu, dass unsere 1. Mannschaft nur 
je sieben Heim- und Auswärtsspiele hat, 
wenn sie nicht die Relegation zur 3. Liga 
erreicht, bzw. wenn sie nicht um den Abstieg 
spielen muss.
In der Pfalz geht man einen anderen Weg, ich meine auch 
den besseren Weg. Hier spielt man ab dem 3.10.2020 
bzw. 31.10.2020 in normalen Staffeln und könnte, falls 
erforderlich, die Saison auch später beginnen oder auch 
wieder früher beenden. Dann müsste bei einer unvoll-
ständigen Saison erneut mit der Quotientenregelung 
über Auf- und Abstieg entschieden werden. Großzügi-
ge Auf- und Abstiegs-regelungen kann es jedoch nicht 
mehr geben, weil sonst die Spielklassen der Männer und 
Frauen weiter aufgebläht werden.
Für die Vereine bedeutet die Terminplanung für die neue 
Saison eine große Herausforderung. Auf Grund der co-
ronabedingten Einschränkungen und Auflagen müssen 
die Spieltage mit größeren zeitlichen Abständen zwi-
schen den einzelnen Spielen geplant werden. So muss 
man z. B. für fünf Spiele eine Stunde mehr Zeit einplanen 
als bisher. Der PfHV hat dafür schon vorsorglich den Re-
gelspielbeginn im Jugendbereich samstags von 13 Uhr 
auf 11 Uhr vorgezogen, um den Vereinen die Planung zu 
erleichtern.
Regeltechnisch wird es (Stand 15.9.2020) coronabeding-
te Änderungen geben. Nach der Halbzeitpause müssen 
die Seiten nicht mehr gewechselt werden, um unnöti-
ge Begegnungen auf der Spielfläche zu vermeiden. Die 
Mannschaften können nicht mehr auf ihre volle Stärke 
von 14 Spielern plus vier Offiziellen zurückgreifen. Auf-
grund der auf 30 begrenzten Zahl von am Spiel beteilig-
ten Personen (inclusive Schiedsrichter und Zeitnehmer/
Sekretär) stehen jeder Mannschaft nur insgesamt 13 Per-
sonen zur Verfügung.

Handball-Saison 2020/21 im Zeichen der Corona-Pandemie

Zuschauer 

Ganz wichtig!!
Die Anzahl der Zuschauer, die beim Einlass in 
die Halle bis zu ihrem zugewiesenen Sitzplatz immer 
eine Mund-Nasen-Schutz-Maske tragen müssen, ist 
stark eingeschränkt. Nur durch eine 10er-Blockbildung 
mit vielen Dauerkarten schaffen wir es, die Höchstzu-
schauerzahl von 180 zu erreichen. Dabei muss darauf 
geachtet werden, dass neben, vor und hinter einem Zu-
schauerblock bis zehn Zuschauern, immer ein Abstand 
von mindestens 1,50 m eingehalten wird. Alle Zuschau-
er müssen beim Einlass immer erfasst werden, um eine 
mögliche Infektionsnachverfolgung zu erleichtern.
Die Kontrolle am Einlass und in der Halle erfordert zu-
sätzliches Personal, um einen gesamten Spieltag abzu-
wickeln.

Ich wünsche unseren Zuschauern trotzdem viel Spaß bei 
unseren Handballspielen.

Wir schaffen das!

Bleibt gesund!

Josef Lerch 

Saison 2019/20 

Die Saison musste abrupt beendet werden. Das führte erstmals dazu, dass die Wertung der Tabellenstände nach einem 
Quotienten ermittelt wurde.
Der Pfälzer Handball-Verband hat sich, wie auch andere Verbände, für eine großzügige Auf- und Abstiegsregelung 
entschlossen. Es gab keine Absteiger (außer Freiwillige) und ein Mehr an Aufsteigern, wenn die Quotienten dicht beiei-
nanderlagen und direkte Vergleiche noch ausstanden. 
Davon hat auch unsere 2. Mannschaft – das Juniorteam – profitiert. Als Drittplatzierter der Verbandsliga wurden wir in 
die Pfalzliga aufgenommen, da die TG Oggersheim auf die Pfalzliga verzichtet hat.


































